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Herren Kreisliga B Südwest

TB Beinstein V : TV Stetten 
Sonntag, 18.02.2024, 10:00 Uhr

Schmid beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV Stetten in der Herren Kreisliga B Südwest gegen den TB
Beinstein V durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden .

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Zielezinski / Stallmann gegen
Hildenbrand / Döhring nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 10:12, 11:6, 13:11 nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei
ihrer 1:3-Niederlage gegen Meier / Beckler konnten Mucha / Winterhalter danach den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Den Sieg von Schmid / Stecker
konnten Spörl / Talpai im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Jens Zielezinski letztlich
an der Hand, um Jörg Hildenbrand zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Toni Mucha, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thomas Meier verlor. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Sieg fuhr danach hingegen Klemens Winterhalter beim 11:6,
11:8, 7:11, 11:8 gegen Klaus Schmid ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Ohne Satzgewinn für Erika Spörl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Harald
Beckler. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Ohne Satzgewinn für Jan Ole Stallmann verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Ulrich Stecker. Bei der 1:3-Niederlage gegen Axel Döhring hatte Gustav Talpai
nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TB Beinstein V
und des TV Stetten. Jens Zielezinski gewann am Nachbartisch indes sein Spiel gegen Thomas
Meier eher ungefährdet in drei Sätzen. Toni Mucha bekam seinen Gegner Jörg Hildenbrand beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. 4:5 (Mucha) bzw. 10:5 (Hildenbrand) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Harald Beckler war Klemens Winterhalter, obwohl er
alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Erika Spörl eine 1:3-Niederlage gegen Klaus Schmid kassierte. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der TB Beinstein V in der Saison nun 6 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.03.2024 gegen den SC
Korb II an. Für den TV Stetten steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Schmiden II
am 24.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 17:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TB Beinstein V

Doppel: Zielezinski / Stallmann 1:0, Mucha / Winterhalter 0:1, Spörl / Talpai 0:1 
Einzel: J. Zielezinski 2:0, T. Mucha 0:2, K. Winterhalter 1:1, E. Spörl 0:2, J. Stallmann 0:1, G. Talpai
0:1 

 TV Stetten
Doppel: Meier / Beckler 1:0, Hildenbrand / Döhring 0:1, Schmid / Stecker 1:0 
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Einzel: T. Meier 1:1, J. Hildenbrand 1:1, H. Beckler 2:0, K. Schmid 1:1, A. Döhring 1:0, U. Stecker 1:
0


